
Kleinere eiträge
in rie Melanchthons den Goldberger

Den Erbarn, Weyſen, und fornehmen, Herrn Bürgermeiſtern und ＋
der altten rlichen Goldbergk unſern günſtigen Herren.

Gottes gena durch ſeynen eingebornen Sohn eſum riſtum,
unſern E  an und warhafftigen Helffer zuvorn, Erbare Weyſe, Vor⸗
nehme günſtige Herren, Wie woll den Erbarn und Wolgelarthen
Caſpar Hartart?) angeredet habe, unnd das Diaconat Iu Kirchen
anzunehmen ern  1 net: Hatt ſich doch entſchuldiget, und mir
urſach angezeygett, warumb zue dieſer Zeyt als der noch nicht geprediget
hatt, den in nicht gedenckett anzunehmen. Dancket aber Ewrer Erbarkeit
gantz demüttiglich. Auch entſchuldigt ſich Lawrentius Ludowicus von
Lembergꝰ), darumb andern Jonam Libincek von der igni
geſprochen, der im die fünff Ihar un dieſer Univerſiti geweſen, unnd hatt
m Chriſtlicher Lehr eim rechten verſtand, iſt Gottfürchtig, Gutter ſitten
und fridliebendt. Dieſer Jonas hat ſich erbotten Eurer Kirchen zue
dienen, und mitt Hulff umb das feſt der eyhligen engel, das man

Aus der Handſchr in Genevieèévebi in au cod 1457 fol. 415b
nach einer Abſchrift auf der Bresl tadtbibliothek.

In Wittenberg immatrikuliert un 1557 Irrtümlich ührt ihn
Ehrhardt 437 von 1559 als Diakonus V 0  erg auf, eLr hat ſich dadurch,
daß Hart wirklich vociert worden war, täuſchen en

In Wittenberg mmatrikuliert Oktober 15  2
In Wittenberg immatrikuliert 19. un 1555 und ebendor ordiniert

September 1559 als Diakonus für 0  erg Von 157⁵5 an war er akonu
n Löwenberg Ehrh IIIb 386 und 389), von 1592 Kantor in Wohlau.
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nennet festum Michaelis, zue 0  erg anzukommen. Der me
Son Gottis eſu Chriſtus der Ihm gewißlich ein ewige ir dur
Evangelium amlett, wolle genediglich Ewer und unſer Kirchen, und ID

Kirchen, darinnen re lehr, urid rechte Gottesanruffung iſt,
und regiren, und in ott gefelliger einigkeit erhaltten, und Eurer Kirch
loblichen Schulen, und Eur Erbarkeyten inn wir alle in unſer Univerſi

atum Laurentii 1559zue dienen willig
Ewer Erbarkeyten

willige
SOrg Maior
Philippus Mel

Groß⸗Strehlitz. erlein


